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«LIVE AUS DER REGIERUNG» 

 
 Luzern macht Ferien…  
 
«Live aus der Regierung»: So heisst diese Kolumne. Im Moment gibt es nicht viel «live» zu 
berichten. Während der Sommerferien finden die wöchentlichen Sitzungen der Regierung 
nicht statt und wie alle geniessen auch unsere Mitarbeitenden ihre Ferien. «Luzern macht 
Ferien…» kann man in Abwandlung meines Mottos als Regierungspräsident 2015 sagen. 
Dieses lautet bekanntlich «Luzern macht Schule». 
 
Wir alle brauchen Phasen des Ausgleichs, Loslassens, Auftankens, der Erholung. Aber am 
17. August 2015 heisst es wieder «Luzern macht Schule». Im wörtlichen Sinn: Rund 7500  
Lehrpersonen freuen sich auf Zehntausende Schülerinnen und Schüler an Volksschulen, 
Gymnasien, Berufsschulen und Hochschulen. Der 17. August 2015 ist ein einschneidender 
Tag für Familien, die erstmals ein Kind in den Kindergarten oder die Schule schicken. Für 
den Erfolg der Kinder in der Schule ist die Unterstützung durch die Eltern sehr wichtig. Dazu 
gehört auch ein respektvoller Umgang mit den Lehrpersonen. Unsere Lehrerinnen und 
Lehrer leisten in einem immer anspruchsvolleren Umfeld gute Arbeit.  Das verdient Respekt 
und Wertschätzung der Eltern und generell der Gesellschaft. Niemandem ist gedient, wenn 
Lehrpersonen ausbrennen. Es beschäftigt mich, dass Burnouts auch an unseren Schulen 
vorkommen. Gerne stärke ich am Vorabend des Schulbeginns allen Lehrpersonen den 
Rücken und danke ihnen im Namen der Kinder und der ganzen Gesellschaft für ihre wichtige 
Arbeit. Den Eltern danke ich für eine gelingende Zusammenarbeit mit der Schule.  
 
Aber jetzt ist Ende Juli. Der Alltag hat uns noch nicht. Ich wünsche Ihnen, liebe Leserinnen 
und Leser Sommer pur, Ferien, Auszeit, Erholung. Ohne Ausgleich kann niemand 
Topleistungen erbringen. Ob in der Schule, in der Familie, im Büro oder in der Produktion. In 
diesem Sinn: Luzern macht Ferien!  
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